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AFA – AUSTRIA FASHION AWARD GALA 2011
Verleihung der offiziellen österreichischen Modepreise
Wien, 9. Juni 2011
***SPERRFRIST BIS 9. Juni 2011, 22h***
Aktuelles Fotomaterial zu den AFA–Austria Fashion Awards 11 ab 10. Juni 2011, ab ca. 12h unter www.11festival.at
Am 9. Juni 2011 wurden im Rahmen des 11 festival for fashion & photography im Museum für Völkerkunde zum 11. Mal die AFA - AUSTRIA FASHION AWARDS verliehen. Dieser glanzvolle Abend bildete den Höhepunkt des Kulturfestivals, das Wien wieder einmal zur Modestadt gemacht hat. 

Die AFA – AUSTRIA FASHION AWARDS zählen zu den bedeutendsten Auszeichnungen und Förderaktivitäten im österreichischen und im internationalen Designbereich und sind ein Fixpunkt in der österreichischen Modewelt. Sie bestehen aus sechs Einzelpreisen in verschiedenen Kategorien.
So wie in den Jahren zuvor, erfolgte auch heuer die Jurierung wieder in zwei Stufen: Im März 2011 nominierte die international besetzte Jury aus den eingelangten Einreichungen für jeden Preis zwei FinalistInnen.

Gestern präsentierten die Nominierten ihre Kollektionen vor Elke Bernaers, Produktionsleiterin des in Brüssel ansässigen Modelabels Sofie d´Hoore und vormals in leitender Position bei Raf Simons tätig, Ulrike Möslinger, Marketingleiterin und Mitglied der Geschäftsführung der Galeries Lafayette, Berlin, sowie Carlo Wijnands, Fashion Consultant und Mitglied des Kreativbeirats der Amsterdam Fashion Week und des Niederländischen Fonds für bildende Künste, Design und Architektur. 
Für den Produktionspreis für Mode der Wirtschaftskammer Wien waren zusätzlich Patrizia Fürnkranz-Markus, Gründerin und Designerin des Modelabels Pollsiri und Innungsmeisterin des Bekleidungsgewerbes Wien und Alexander Georgiev, Gründer und Designer des Modelabels Alexander in der Jury.  

Modepreis des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur (BMUKK) für 
George Bezhanishvili
George Bezhanishvili, geboren 1987, studierte an der Universität für angewandte Kunst Wien unter Veronique Branquinho und Bernhard Willhelm. Der gebürtige Georgier präsentierte seine eigenen Kollektionen bereits auf der Berlin Fashion Week und der London Graduate Fashion Week. Als Inspirationsquelle nennt er gerne sich selbst und versteht seine Arbeit dabei als ganz persönliches, handgeschriebenes Tagebuch. 2010 gründete er mit Franziska Fürpass das Label FEMME MAISON.
www.georgebezahnishvili.com
Ihm wird ein einjähriges Arbeitsstipendium bei einem international tätigen Designer ermöglicht. BMUKK Sektionsleiterin Kunst Mag. Andrea Ecker überreichte den mit EUR 13.200 (innerhalb Europas) bis EUR 18.000 (außerhalb Europas) dotierten Preis.
Die Jury begründete ihre Wahl für George Bezhanishvili mit dessen klarer Vorstellung von der eigenen Linie und seiner Strategie. „Er ist sehr kreativ und hat einen ganz eigenen Stil entwickelt. Ein unglaublich gutes Gefühl für Farben und Formen trifft auf eine perfekte Verarbeitung.“
Modepreis der Stadt Wien für meshit
meshit, gegründet 2010, ist das Modelabel von Lena Krampf und Ida Steixner. Die beiden Maturantinnen der Modeschule Hetzendorf setzen auf schlichtes Design, spezielle Details und besondere Schnittlösungen und wollen ihre Mode mit fairen Preisen einem breiten Publikum zugänglich machen. meshit wurde 2010 für das Emerge-Topshop-Projekt ausgewählt und im März stellten die Designerinnen ihre H/W 11/12 Kollektion auf der Pariser Mode-Messe Capsule vor.  
www.meshit.at
 

Der amtsführende Stadtrat für Kultur und Wissenschaft in Wien, Dr. Andreas Mailath-Pokorny, überreichte den beiden Designerinnen  den mit EUR 10.000 dotierten Preis für innovatives Modedesign in Bezug auf Entwurf und künstlerische Arbeit zur Finanzierung einer internationalen Messe- oder Festivalteilnahme. 
Die Jury: „ meshit bieten ein authentisches Produkt im Hinblick auf die Zielgruppe. Nicht zuletzt die klare Linie, kombiniert mit dem sehr schönen Fokus auf ausgefeilte Details und einem guten Preisniveau, wird dazu beitragen, dass dieses kommerzielle, gute Produkt eine Käuferschicht finden wird. Der Preis ist gut investiert, da Potential vorhanden ist, sich weiter zu entwickeln.“

Unit F Preis für Internationale PR für Michaela Buerger
Michaela Buerger, geboren 1979, studierte Bühnenbild an der Akademie der bildenden Künste in Wien sowie Mode an der Universität für angewandte Kunst Wien unter Raf Simons und Veronique Branquinho. Neben der Arbeit an Kollektionen für ihr Modelabel, die seit 2007 regelmäßig auf der Paris Fashion Week vorgestellt werden, war sie bereits für Véronique Leroy, Mühlbauer und Maison Fabre tätig und arbeitete mit Anne-Valérie Hash, Mühlbauer und der Handschuhmanufaktur Fabre zusammen. 
www.michaelabuerger.com
Der mit EUR 15.000 dotierte Preis wurde von Stargast und Supermodel Andrej Pejic überreicht. Der Award honoriert herausragendes Modedesign auf internationaler Ebene und beinhaltet die Vermittlung an eine internationale Presseagentur mit Übernahme des Agenturhonorars.

Die Jury: „Die Gewinnerin präsentiert ein klares, kohärentes Konzept mit starker Identität. Das fertige Produkt hat eine genaue Handschrift und einen eindeutig erkennbaren Stil und klare Vorstellungen über den Markt.“
Produktionspreis für Mode der Wirtschaftskammer Wien für STEINWIDDER (Damenkollektion) und eric rainer (Herrenkollektion)
STEINWIDDER ist das 2002 zunächst unter dem Namen unartig gegründete Modelabel von Anita Steinwidder. Die studierte Architektin besticht mit unkonventionellen Entwürfen, die ihren Schwerpunkt auf strukturierte Oberflächen, Texturen und grafische Elemente setzt. Als Ausgangsmaterial dienen ihr Altbestände oder Secondhand-Ware, die im Schaffensprozess zerschnitten, zerrissen, neu arrangiert und auf diese Weise in neue themengebundene Kontexte transportiert werden. Ihre Designs werden u. a. in New York, Berlin und in ihrem eigenen Shop glanz&gloria in Wien verkauft.
www.steinwidder.com
eric rainer ist das 2006 gegründete Label von Rainer Milalkovits, Absolvent der Modeklasse der Universität für angewandte Kunst Wien unter Viktor & Rolf und Raf Simons. Seit Gründung seines Labels 2006 präsentiert er seine Kollektionen regelmäßig in Paris, war mitverantwortlich für die Fashion Show der Österreichischen Textilindustrie, die 2009 durch verschiedene europäische Städte tourte, und realisierte im Team von Roman Kirchdorfer diverse Möbeldesign Projekte. Nachdem er sich zuletzt bevorzugt auf Damenkollektionen konzentrierte, stellte er 2010 eric rainer menswear vor.  
www.ericrainer.com
Zum ersten Mal wurde dieser Preis von der Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien, KR Brigitte Jank, vergeben. Er honoriert herausragendes Design unter besonderer Berücksichtigung des individuellen Stils und des hohen angestrebten Produktionsniveaus.
Die Gesamtdotation von EUR 20.000 ist gebunden an die Produktion der Musterkollektion für die Saison Herbst/Winter 2012/13 in einem professionellen österreichischen Fertigungsbetrieb.

Die Jury: 
„eric rainer verfolgt einen sehr interessanten, innovativen Ansatz in der Transformation von klassischer Linienführung in ein neuartiges Produkt. Gepaart mit dem hohen Anspruch an die Materialauswahl und einer guten Farbharmonie wird mit Hilfe dieses Preises höchste Verarbeitungsqualität garantiert.“
„Anita Steinwidder entwickelte aus einer Grundidee der Nachhaltigkeit einen verfeinerten, eigenständigen Stil, der ihre Mode sehr differenziert und ausgefeilt werden lässt. Der Herstellungsprozess ist spannend und anspruchsvoll in jeder Stufe der Umsetzung.

Die Produktion in Zusammenarbeit mit heimischen Gewerbebetrieben ist vielversprechend in Hinblick auf gegenseitigen Know How Transfer.“
Erste Bank Fashion Award für SUUS
SUUS ist das Modelabel der 1987 geborenen Tschechin Hana Frišonsová. Sie studierte Modedesign und Textiltechnologie an der Technischen Universität in Liberec und kollaborierte neben der Arbeit für ihr eigenes Label SUUS mit dem Prager Atelier DVOJITA und war als Moderedakteurin für das tschechische WORN Magazin tätig. 
www.suus.cz
Der Erste Bank Fashion Award prämiert eine außergewöhnliche Modekollektion aus Zentral- und Osteuropa und ist mit EUR 5.000 dotiert. Er wurde von Andreas Oberkanins in Vertretung für Ruth Goubran, Head of Community Affairs & Sponsoring Erste Group Bank AG vergeben.
UNIT F Editorial Award 2011 powered by GoSee für Tina Herzl (Kategorie Fashion) und Andreas Kohler Lux (Kategorie Portrait)
Zum zweiten Mal wurde in einer Zusammenarbeit von der deutschen Plattform für Fotografie GoSee und Unit F büro für mode der Unit F Editorial Award powered by GoSee in drei Kategorien ausgeschrieben: Fashion, Portrait und Still Life. Die ausgezeichneten Editorials zeichnen sich durch herausragende kreative und fotografische Qualität (Idee, technische Umsetzung, Styling, Hairstyling, Make-up, etc.) aus. 

Die Jury (Nicole Adler, Modejournalistin, Frank Schmitz, GoSee, Rita Vitorelli, Herausgeberin Spike Magazine, Götz Offergeld, u. a. Gründer und Herausgeber Fräulein Magazin, Ulrike Tschabitzer Handler, Unit F büro für mode) zeichnete folgende PreisträgerInnen aus: Tina Herzl in der Kategorie Fashion und Andreas Kohler Lux in der Kategorie Portrait. 

Neben der Award Show präsentierte das japanische Modelabel writtenafterwards seine Kollektion #06 crime and punishment in einer außergewöhnlichen Modeschau. Ali Zedtwitz, Gewinnerin des Modepreis des BMUKK 2009, hat das ihr ermöglichte Arbeitsstipendium bei writtenafterwards absolviert und maßgeblich an der gezeigten Kollektion mitgearbeitet. 

www.writtenafterwards.com
Stargast und Supermodel Andrej Pejic, der auf den internationalen Modewochen sowohl Männer- als auch Frauenmode präsentiert und damit die Welt überrascht, mischte sich unter die Fashionistas und Modevisonäre der Stadt. Hausherrin Dr. Sabine Haag (KHM), Kulturstadtradt Andreas Mailath-Pokorny, Daniela Ezi (Museumsquatier), österreichische Designer wie Anna Aichinger, Wendy&Jim, Thomas Kirchgrabner und Peter Weisz, sowie Marvie Hörbiger, Doris Schretzmayer, Inge Prader, Hannes Eder u.v.a. feierten die Preisträger der 11. AFA-Austria Fashion Awards!
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